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 15. Juli 2013 

Medieninformation 

 

58. 482Fahrgäste mit dem VAG Bus 

Shuttle zum und vom ZMF 
 

Das Festivalprogramm und über weite Strecken auch das Wetter 

passen beim diesjährigen ZMF offenbar ziemlich perfekt. Diesen 

Schluss kann man jedenfalls ziehen, wenn man sich die erfreulichen 

Zahlen des von der Freiburger Verkehrs AG (VAG) organisierten 

Busshuttle anschaut. An den 19 Festivaltagen wurde der 

Shuttleservice von genau 58.482 Fahrgästen genutzt. Das sind etwas 

weniger als im vergangenen Jahr. Die Zahl liegt jedoch im Schnitt der 

vergangenen Festivals.  

Natürlich schwanken die Zahlen von Tag zu Tag. Stärkster Tag war der 6. 

Juli – im Zirkuszelt gastierten „Dieter Thomas Kuhn & Band – an dem 5.723 

Fahrten gezählt wurden. Starke Tage waren auch der 14. Juli (La 

BrassBanda und The Teddyshakers/4.900 Fahrgäste), der 12. Juli (Parvor 

Stelar Band und Root Down Special/ 4.604 FG) und der 11. Juli (Die 

Fantastischen Vier und Alexander Paeffgen Trio/ 4.375 FG. Am wenigsten 

nachgefragt war der  Eröffnungstag mit 1.581 Fahrtenwünschen. 

 

Wie bereits in den vergangenen Jahren nutzen auch diesmal wieder 

hauptsächlich Konzertbesucher den, dank der Eintrittskarte kostenlosen, 
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Shuttle ab der Munzinger Straße. Die Zahl der Fahrgäste ohne Eintrittskarte, 

die für die Hin- und Rückfahrt einen Euro zahlen, lag bei 11 Prozent. Dieser 

Wert ist um zwei Prozentpunkte höher als in den Vorjahren.  


